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Düsseldorf. Am 1. November gedenken wir der Heiligen, am 2. November der Verstorbenen und ihrer Seelen. Eine 

Übersicht über Gräbersegnungen und Totengedenken zu Allerheiligen und Allerseelen in Düsseldorf gibt es hier: 

 

Gottesdienst mit Totengedenken

Garath. Eine Heilige Messe mit Totengedenken wird an Allerheiligen, 1. November, um 12 Uhr in der Kirche St. 

Matthäus, René-Schickele-Straße 6, gefeiert. 

 

Friedhofsgänge in Benrath und Urdenbach

Benrath/Urdenbach. Am Allerheiligentag, 1. November, findet um 15 Uhr eine Andacht mit Totengedenken auf dem 

Friedhof St.Cäcilia an der Friedhofstraße 21 statt. Anschließend werden die Gräber auf dem Pfarrfriedhof gesegnet. 

Ebenfalls um 15 Uhr ist eine Andacht mit Totengedenken und  Segnung der Gräber auf dem Urdenbacher Friedhof an 

der Urdenbacher Allee. 

 

Heilige Messen und Gräbersegnung

Hassels/Reisholz. Um möglichst vielen Besuchern die Möglichkeit zu geben, im Gottesdienst der Verstorbenen zu 

gedenken, bietet die Katholische Kirche St. Antonius und Elisabeth an Allerseelen, 2. November, um 19 Uhr in beiden 

Kirchen eine Heilige Messe mit Totengedenken an. Für die Heilige Messe in St. Antonius, Am Schönenkamp 143, und in 

St. Elisabeth, Kappeler Straße 184, sind Anmeldungen vom 26. bis 30. Oktober, 12 Uhr, per E-Mail 

gottesdienste@antoniuselisabeth.de möglich. Die Gräbersegnung findet an Allerheiligen, 1. November, um 15 Uhr auf 

dem Friedhof Hassels statt. 

 

Friedhofsgänge in Itter und Himmelgeist

Itter/Himmelgeist. Am Allerheiligentag, 1. November,  finden jeweils um 15 Uhr die Friedhofsgänge auf den Friedhöfen 

in Himmelgeist und Itter statt. In Itter beginnen die Gläubigen am Hochkreuz, in Himmelgeist an der Friedhofskapelle. Zu 

Allerseelen finden Interessierte einen virtuellen Impuls auf der Website der Seelsorgeeinheit Düsseldorfer Rheinbogen 

unter www.meinegemein.de sowie auf deren Facebook-Seite und YouTube-Kanal. 

 

Andacht auf dem Friedhof

Eller. Am Allerheiligentag, 1. November, findet um 15.30 Uhr auf dem Friedhof Eller, Werstener Feld 203, eine Andacht 

statt. 

 

Totengedenken an Allerseelen



Hamm/Flehe/Bilk/Volmerswerth. Der Verstorbenen der letzten zwölf Monate wird an Allerseelen, 2. November, in den 

Heiligen Messen um 18.30 Uhr in St. Blasius, Hammer Dorfstraße 121,  in Schmerzreiche Mutter, In der Hött 26, in St. 

Bonifatius, Fleher Straße, und  in St. Dionysius, Abteihofstraße 25, gedacht. 

 

Ewiges Gebet am Allerseelentag

Flingern/Düsseltal. Der Allerseelentag am Montag, 2. November, ist bei der Katholischen Kirche in Flingern/Düsseltal 

ein doppelter Tag des Gebetes: Es wird das „Ewige Gebet“ gefeiert und in einer besonderen Weise der Toten, 

namentlich Verstorbenen der vergangenen zwölf Monate gedacht. Dazu gibt es für alle, ob zuhause oder irgendwo 

unterwegs, einen Flyer mit Gebeten für verschiedene Situationen. „Vom Morgen bis zur Nacht: Impulse zum Beten“ 

heißt der Flyer, den Interessierte unter www.katholisches-flingern-duesseltal.de finden. Um 19 Uhr wird die Abendmesse 

mit Totengedenken in St. Paulus, Paulusplatz 2, gefeiert. 

 

Andacht und Gräbersegnung

Gerresheim/Hubbelrath. In diesem Jahr wird zu Allerheiligen am 1. November nicht die gewohnte Andacht für die 

Verstorbenen am Nachmittag in der Basilika St. Margareta mit anschließender Prozession zum Friedhof gefeiert. 

Stattdessen gibt es in diesem Jahr ausschließlich im Freien auf dem Gerresheimer Friedhof, Quadenhofstraße 151, zwei 

parallele Feiern. Um 15 Uhr wird die Andacht sowohl vor der unteren Kapelle als auch vor der oberen Kapelle gefeiert. 

Bei beiden werden die Namen der im vergangenen Jahr aus der Gemeinde Verstorbenen verlesen. In Hubbelrath findet 

die Gräbersegnung um 17 Uhr mit einer Andacht ebenfalls direkt auf dem Friedhof ab dem Priestergrab statt. Am 

Allerseelentag, 2. November, wird um 9 Uhr die Heilige Messe in St. Margareta am Gerricusplatz gefeiert und eine 

zusätzliche Abendmesse um 18 Uhr in St. Katharina, Katharinnenstraße 20. 

 

Gedenken für Verstorbene

Altstadt/Innenstadt/Carlstadt. Die Gemeinde St. Lambertus gedenkt an Allerseelen, 2. November, ihrer Verstorbenen 

der vergangenen zwölf Monate um 17 Uhr in der Basilika St. Lambertus am Stiftsplatz. Zur gleichen Zeit wird in der 

Kirche St. Mariä Empfängnis, Oststraße 40, der Verstorbenen gedacht. Die Choralschola singt das Requiem aeternam. 

Um 18.30 Uhr wird in St. Maximilian, Schulstraße 15, der Verstorbenen gedacht. Am Fest Allerheiligen, 1. November, 

singen in der Messe um 17 Uhr in St. Lambertus am Stiftsplatz Mitglieder des Stiftschores Lieder und Chorsätze zu 

Allerheiligen. In St. Maximilian, Schulstraße 15, singen Mitglieder des Maxchores, Solisten und Orchester und die 

Choralschola St. Maximilian sowohl im Lateinischen Hochamt um 10 Uhr, wie auch um 12 Uhr in der Heiligen Messe die 

Missa brevis D-Dur (KV 194) von Wolfgang Amadeus Mozart. 

 

Totengedenken im Pfarrgarten 

Derendorf/Pempelfort. Aufgrund der aktuellen Lage lädt die Katholische Kirche Derendorf Pempelfort zum 

Gedenkgottesdienst an Allerheiligen, 1. November, um 15 Uhr, in den  Pfarrgarten, Barbarastraße 9, ein. In diesem 

Gedenkgottesdienst werden die in der Gemeinde beerdigten Verstorbenen des letzten Jahres namentlich genannt und 

in das Fürbittgebet aufgenommen. An Allerseelen, Montag, 2. November, wird um 19 Uhr in der Kirche St. Adolfus, 

Kaiserswertherstraße 60, in der Heiligen Messe aller Toten gedacht. Musikalisch wird der Gottesdienst durch Orgel und 

Trompete begleitet.

 

Gräbersegnung auf dem Golzheimer Friedhof 



Golzheim. Der Verein „Der Golzheimer Friedhof soll leben“ und die Düsseldorfer Dominikaner laden für Montag, 2. 

November, um 15.30 Uhr zu einer Andacht mit Gräbersegnung auf den Golzheimer Friedhof ein. Treffpunkt ist am 

Atelierhaus, Eingang Sittarder Straße. 

 

Heilige Messe mit Totengedenken

Mörsenbroich. In der Allerseelenmesse am Montag, 2. November, um 18 Uhr in der Kirche St. Franziskus-Xaverius, 

Mörsenbroicher Weg 4, wird aller Verstorbenen seit November 2019 gedacht. Dazu sind alle Angehörigen eingeladen. 

Wegen der Corona-Pandemie ist die Teilnahme begrenzt.

 

Gräbersegnung an Allerheiligen

Lohausen/Unterrath. Eine Andacht für die Verstorbenen des vergangenen Jahres mit anschließendem Gang zum 

Friedhof Lohausen und Gräbersegnung findet am Sonntag, 1. November, um 15 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt, Im Grund 

99, statt. Auf dem Unterrather Friedhof, Unterrather Straße 51, wird um 15 Uhr eine Andacht mit Gräbersegnung 

gefeiert. 

 

Andacht und Gräbersegnung

Angermund/Kaiserswerth/Kalkum/Wittlaer. Zu Allerheiligen, 1. November, findet jeweils um 15 Uhr in St. Agnes, Graf-

Engelbert-Straße 18 und in St. Lambertus, Oberdorfstraße 31, eine Andacht mit Gräbersegnung statt. In St. Remigius, 

Pastoratsweg 23, ist die Andacht mit anschließender Gräbersegnung um 16 Uhr. Ebenfalls um 16 Uhr findet das 

Totengedenken für St. Suitbertus in der Friedhofskapelle Schleifergasse mit Segnung der Gräber statt. Das Requiem an 

Allerseelen, 2. November, wird um 8 Uhr in St. Remigius, um 8.30 Uhr in St. Lambertus und jeweils um 18.30 Uhr in St. 

Agnes und St. Suitbertus, Suitbertus-Stiftsplatz 3, gefeiert. 
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